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Protokoll zur Sitzung des Bezirkselternausschusses (BEA) Friedrichshain-Kreuzberg am 09.07.2024 (Schuljahr 2023/24)

Abgehalten: 
von 19:08  bis 21:09 Uhr, in Präsenz, Grundschule am Trave-Platz, Jessnerstraße 24-32, 10247 Berlin

Leitung: 
Uwe Berlo
Protokoll: Mario Burkhardt

Gäste: 
Andy Hehmke (Bezirksstadtrat für Schule, Sport und Facility Management)
Andreas Dathe (Leiter des Schul- und Sportamts)
Frau Harder (Schulaufsicht)
Frau Olja Koterewa (Schulausschuss BVV)

Abkürzungen: 
GS: Grundschule; SuS: Schülerinnen und Schüler; L: Lehrkräfte; 
FK: Friedrichshain-Kreuzberg; F: Friedrichshain; BuT (Bildungs- und Teilhabepaket); AV: Ausführungsvorschrift

Beginn 19:08

TOP 1
Uwe spricht zu den Protokollen der Sitzung mit der Senatorin, zum Eingang gab es ein paar Einlassungen zum aktuellen 
Stand der SchulG Änderung von Uwe. 
1.
1. Im BEA ist es ja so das man auch 2-3 Schulen vertreten kann, und jeweils 1 Stimme hat. Das gleiche wird auch für die 
GEV usw gelten. Ab dort vertreten wir Gremien, dort Menschen/Klassen. In der neuen SchulG wird das geregelt das Eltern 
die 2 Klassen vertreten auch 2 Stimmen haben. 
1. Der BEA wählt alle Funktionen oberhalb und neben dem BEA: BSB; LSB, LEA… Da ist von Bedeutung das BEA LEA und LSB für 
2 Kalenderjahre gewählt. Z.B: BSB konstruiert sich erst im Januar, ab dann 2 Jahre. 

Es wird im Oktober die Konstituierende BEA Sitzung geben die wir auch als Infoveranstalltung nutzen werden um alle neuen 
onzuboarden. Bis dahin sind die alten Menschen noch im Amt.

TOP 2

Nachfolge von Frau Anders-Neufang ist Frau Esther.Weber@senbjf-berlin.de ist stellvertretende Referatsleitung

Uwe lobt Frau Anders-Neufang und berichtet von dem emotionalen Abschied in der letzten Sitzung.

Frau Harder führt aus das zum ende der letzten regulären Sitzung es emotional wurde und sie das aber auch verstehen 
konnte. Sie hat im Nachgang nochmal reflektiert was sie selbst tun kann um zu unterstützen.
Wunsch nach Dialog mit den Eltern um die Dinge die nicht gut laufen in die bestehenden Strukturen zu geben und die Dinge 
die gut laufen mit zu nehmen als Feedback. Frau Harder war im BSA und hat dort von den SuS gehört was diese sich 
wünschen…

Wunsch das auch mit den Eltern so zu machen das es über die Fragerunde hinaus geht und Dinge auch weiter in die Struktur 
gegeben können.

Prävention Frau Harder hat mit dem Frau Rubin vom Sibuz gesprochen, es gibt einen tollen Bericht was alles in der Region 
läuft, der Bericht liegt in der Sitzung aus.

Uwe regt an Frau Rubin in das Gremium einzuladen. Und begrüßt diesen Schritt, auf das Gremium zu, sehr.
Eltern haben den Wunsch Dinge zu verstehen, daher ist ein transparenter Informationsfluss so wichtig für die Arbeit des 
Gremiums.

Andy Hehmke 
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Rückzug Bergmankiez Gemeinschaftsschule in den Neubau wurde abgeblasen wegen wenig infos von SenStadt.
Die Sicherheit für das Personal konnte nicht garantiert werden daher wurde der Rückzug in die Herbstferien gelegt, da 
sollte alles dann ausreichend gebaut worden sein. Die Freiflächen Richtung Friedhof werden bis 2025 dauern. Austausch 
mit der Schulleitung hat stattgefunden, aber Austausch mit der Schulkonferenz nicht möglich (zeitlich?) daher wird das 
nach den Sommerferien nachgeholt.

Grundsteinlegung Heinrich Herz Gymnasium am Ostbahnhof letzte Woche. Der bau beginnt nun die Krahne stehen schon. 

Am Freitag Genehmigungsschreiben für SenBJF für Gymnasiale verbundsoberstufe von Hector Peterson und Gräfe(?), das ging 
sehr schnell und ist beachtlich das es schon durch ist.
 
Der Standort soll das Fränkelufer 18 werden, dort war zuvor das SIBUZ. 
Das braucht aber neuen baulichen Brandschutz so das es ca 2 Jahre dauern wird. 
Nun kann man an allen weiterführenden Schulen in XHain Abitur machen. 

Schulmittagessen 
Vergabe ist durch, alle Schulen sind durch, Einheitspreis, alle Bezirke gleich. 
4-5 Lose liegen bei der Vergabekammer

F Chipsystem nachfrage?
F Sind die Chips individuell?
F Werden die Chips ab September genutzt werden?

A Andy Hehmke erläutert das Chipsystem, sagt das es teil des Leistungsbeschreibung war. Es werden aber auch Familien 
geben die mit den digitalen Ansprüchen überfordert sein. Hier ist es wichtig das die Caterer und die Schulen gut in 
Kontakt sind.

IF st das vorgehen der Caterer bei Abmeldung und nicht Abholung bei allen gleich?
Nein das wird unterschiede geben, auch die Systeme sind unterschiedlich.
Auch noch unklar ob die Chips persönlich sind oder nicht.

A Es ist bis 08:15 abzumelden, da ist das essen ja schon in der Produktion. Bei den Oberschulen läuft das anders, das 
muss bis zum Tag vorher passieren. Vorschlag: Umfrage machen wie bei der Kommunikation.

F Ist die Regel bei Grundschulen das man anmelden muss?
Nein die Regel ist das man abmelden muss. 

A Andy Hehmke bietet an im kommenden Schuljahr (nicht bei der ersten Sitzung) mit Menschen in den BEA zu kommen die 
speziell zu dem Thema Schulessen mehr wissen.

Schule am SEZ, Taskforce Schulbau hat die Tranche der 2in1 Schulen bestückt. Das ist der Schulbautyp der für den 
Standort vorgesehen ist. Wenn es zu Einsparungen käme - was nicht auszuschliessen ist - wird es an der 
Investitionsplanung nicht vorbei gehen. Hoffnung ist das die Tranche aber durchkommt. 

Warteliste der Kinder und Jugendlichen mit Fluchthintergrund aktuell bei 75 Menschen, runter von 105 vor ein paar 
Wochen. Davon nur 8 im Grundschulalter. Die Schulen zeigen an das diese Kapazitäten nicht bestehen.

F Hunsrück: letze Woche in der GEV, viele bedenken und sorgen wegen einer Unterkunft für Wohnungslose im Görlitzer 
Bahnhof. Wo kann sich die Schulleitung hinwenden?
A Was die Öffnung von Geflüchtetenunterkünften gibt es einen langen Vorlauf. Aber wir erfahren nicht wo eine ASOG für 
Wohnungslose ist. Teilweise ist der Kontakt herausfordernd und unklar wie viele Kinder da denn Wohnen werden.

F Wenn von 74 Kindern nur 8 Grunschüly sind, nach welcher Systematik werden die Kinder dann zugeteilt?
A Unterschiede zwischen Übergang 6. > 7. und Kind kommt im alter ab 7. Klasse in die Stadt und geht dann in die 
Willkommensklasse. Dort werden die Schulen mit freien Kapas zuerst gefüllt, das sind oft Brennpunktschulen. Nun wurden 
auch bei anderen Schulen Willkommensklassen eröffnet. 

F Welche Gymnasien werden morgen im Termin sein? Und wechseln Kinder aus Willkommensklassen an Grundschulen in 
Willkommensklassen an weiterführenden Schulen
A: Heinrich Herz und Händel, kinder gehen in der Regel nicht von einer Grundschule-Willkommensklasse in eine Oberstufen-
Willkommensklasse
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F Kommen nicht alphabetisierte Kinder auch ans Gymnasium?
A Ja

Frau Koterewa führt aus zum Schulausschuss und lädnalle ein
https://www.berlin.de/ba-friedrichshain-kreuzberg/politik-und-verwaltung/bezirksverordnetenversammlung/online/au020.asp?AULFDNR=75&altoption=Ausschuss

F Wie viele haben geklagt wegen Wechsel zur Oberschule
A Noch unklar weil die Widerspruchsfristen noch nicht um sind. Zahlen erst nach den Sommerferien final.

TOP 3

In der Sitzung mit der Senatorin gab es wieder eine Reihe an Fragen die eigentlich auf Schulebene geklärt werden 
sollten. 
Daher der Anhang den Uwe am 4.7. verschickt hat BEA_MAT_2024_2.pdf
Uwe referiert über die Gremien und Aufgaben dieser sowie Teilnehmende.

Die Schulkonferenz hat hier allein 2,5 Seiten Rechte. 

Das Gesetz sieht auch vor das 2 Stellvertretende pro Gewähltem Hauptmitglied.
Empfehlung die Stellvertretenden als ständige Gäste zuzulassen.

F bedeutet § 76SchulG (3) 8. vor der Auswahl des Essensanbieters für das Mittagessen an der Schule.
A ja müsste eigentlich ne Sondersitzung geben

F Bei der 02G13 Finanzausschuss gebildet, wie vorgehen?
A Schulaufsicht CC Uwe 

Schulleitung ist vorsitzender der Schulkonferenz, es wäre schon ein formales verfahren die Schulleitung direkt 
anzufragen, diese müsste dann eine Schulkonferenz einberufen und dann erst antworten.

F Wenn die Schulkonferenz bei Änderung nicht zustimmt?
A Dann kann die Schulaufsicht das begründet ändern

F Neue SChulG wo findet man das?
A Uwe schickt die Synopse in den Verteiler 

Aufgabe des BEA ist es alles was Eltern und Schule betrifft zu besprechen und einzubringen. Deshalb sind wir breit 
gefächert und haben ein Auskunftsrecht. Der BEA ist neben der Schulkonferenz das zentrale Gremium und wir berieten die 
Sitzungen des Bezirksschulbeirates vor.

TOP 4

Der LSB wird sich morgen mit einem Dutzend Verordnungen und ähnlichen beschäftigen und Uwe wird im Nachgang Infos in den 
Email Verteiler schicken, meldet euch wenn ihr noch mehr Details zu den Dingen haben wollt.

TOP 5

Ende 21:09

https://www.berlin.de/ba-friedrichshain-kreuzberg/politik-und-verwaltung/bezirksverordnetenversammlung/online/au020.asp?AULFDNR=75&altoption=Ausschuss

